Stadt Oberhausen

Drucksache B/18/1022

Wahlperiode 2025/2030 Status éffentlich
Freigabedatum 19.06.2026

Vorlageart: Beschlussvorlage

Federflhrung: Mobilitat

Verantwortung: Frau Mauksch, Dr. Palotz, Herr Tsalastras

Errichtung eines FuBRgangeruberwegs auf der BahnstraRBe in Hohe der
Hausnummer 114

Beratungsfolge

25.06.2026 Bezirksvertretung Sterkrade Beschlussfassung

Beschlussvorschlag

Die Bezirksvertretung Sterkrade beschliel3t die Errichtung eines FuRgangeriberwegs auf der
Bahnstralie.

Finanzielle Mittel in HOhe von insgesamt 35.000 EUR stehen wie folgt zu Verfigung:

Fir den konsumtiven Teil der Baumalinahme in Hohe von 23.000 EUR.

Auftrag Bezeichnung Kostenart | Bezeichnung 2026
560012010190 Gemeindestralen 521608 Instandhaltung 52.000 EUR
und sonstige Querungsstellen
offentliche
Verkehrsflachen

Die Kosten fiir die BaumaRRnahme in Hohe von 23.000 EUR sind Bestandteil der oben dargestellten
Haushaltsansatze fur 2026.

Fir den investiven Teil der BaumalRnahme, die Beleuchtung, in Hohe von 12.000 EUR.

Finanzstelle Bezeichnung Finanz- | Bezeichnung 2026
position
560012010120000 | StralRen- 7852.00 | Auszahlung fur 4.850.000 EUR
beleuchtung Tiefbaumalnahme
n

Die Kosten fiir die Baumaflinahme in H6he von 12.000 EUR sind Bestandteil der oben dargestellten
Haushaltsansatze fir 2026.
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Bezug
Kein Bezug

Konsequenzen
Drucksache hat finanzielle Konsequenzen (siehe Sachverhalt)
Drucksache hat keine klimatischen Konsequenzen

Sachverhalt

Durch diverse Blrgerbeschwerden wurde die Verwaltung gebeten, die Verkehrssituation fur
FuBgangerinnen und Fullganger an der Bahnstralle zu prifen und mdgliche Mallhahmen
zur Verbesserung der Querungsmoglichkeiten sowie zur Erhéhung der Verkehrssicherheit zu
untersuchen. Insbesondere wurde angeregt zu prifen, ob Querungshilfen oder ahnliche
Einrichtungen erforderlich sind. Vor diesem Hintergrund wurde eine Verkehrsbeobachtung
an der Bahnstral3e durchgefuhrt.

Die Verkehrssituation an der Bahnstral3e in Hohe der Hausnummer 114 wurde im Zeitraum
vom 04.12.2025, 13:00 Uhr, bis zum 05.12.2025, 13:00 Uhr, mittels einer Verkehrskamera
untersucht, welche die Verkehrsstrome auf der Bahnstralle erfasste und analysierte.
Wahrend der beobachteten Spitzenzeiten wurde eine hohe Verkehrsbelastung festgestellt. In
der nachmittaglichen Spitzenstunde zwischen 15:45 Uhr und 16:45 Uhr lag die
Verkehrsbelastung bei 1.379 Fahrzeugen. Gleichzeitig wurde im Untersuchungsbereich ein
regelmafiges und fir den Standort relevantes FulRgangeraufkommen von durchschnittlich
rund 38 FulRgangerinnen und FuRgangern pro Stunde festgestellt.

Die nachstgelegene Lichtsignalanlage mit Querungsmdglichkeit befindet sich etwa 205 m
westlich der Hausnummer 114. In dstlicher Richtung liegt der nachste FuRgangeriberweg
(FGU, umgangssprachlich ,Zebrastreifen®) in einer Entfernung von etwa 270 m. Zuséatzlich
befindet sich unmittelbar neben der Hausnummer 114 eine Bushaltestelle. Dadurch kommt
es regelmalig zu Querungsbewegungen von Fufdgéngerinnen und Fuldgéngern, die die
Stralde Uberqueren, um den o&ffentlichen Personennahverkehr zu erreichen, auch wenn keine
gesicherte Querungsmaoglichkeit vorhanden ist.

Die vorhandene Bushaltestelle fihrt zu einer Konzentration des Fullverkehrs an dieser
Stelle. Das festgestellte durchschnittliche FuRgangeraufkommen von rund 38 Personen pro
Stunde bestatigt den vorhandenen Querungsbedarf. Aufgrund dieser gebindelten
Querungsbewegungen sowie der gleichzeitig hohen Verkehrsbelastung ist die Einrichtung
eines Fuligangeriberwegs erforderlich, um den Fahrgasten eine sichere Querung zu
ermdglichen und sie vor dem flieRenden Verkehr zu schitzen.

Aufgrund der festgestellten Verkehrsbelastung sowie der starken Bindelung von
Querungsbedarfen im Bereich der Hausnummer 114 wird die Einrichtung einer
Querungshilfe in Form eines richtlinienkonformen FuRgangeriberwegs als geeignete
Malnahme zur Verbesserung der Verkehrssicherheit angesehen.

Eine Vorplanung der vorgesehenen MalRnahme ist in Anlage 1 dargestellt. Aufgrund des
erforderlichen Platzbedarfs sowie der einzuhaltenden Sichtbeziehungen wird die Umsetzung
der Planung zum Wegfall von drei Stellplatzen im unmittelbaren Umfeld flihren. Die Planung
sieht konkret einen Fuligangeriberweg mit einer Markierungsbreite von 4,00 m vor, der
durch taktile Leitelemente nach DIN 32984 erganzt wird, um eine barrierefreie Fiihrung
mobilitatseingeschrankter Personen zu gewahrleisten. Im Bereich des Uberwegs weist der
Seitenraum eine Gehwegbreite von ca. 7,00 m auf. Zur Sicherstellung der Sichtbarkeit wird
die Anlage beidseitig durch jeweils eine Leuchte ausgeleuchtet, wahrend die bestehende
Radwegeflihrung unverandert erhalten bleibt. Die Kennzeichnung erfolgt durch das
Verkehrszeichen 350 StVO, welches mit blauen Piktogrammschildern beidseitig am Beginn
des Uberwegs positioniert ist.
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Finanzielle Mittel in Hohe von insgesamt 35.000 EUR sind fur den Haushalt 2026 ff. wie folgt

eingeplant worden:

Auftrag Bezeichnung Kostenart | Bezeichnung 2026
560012010190 Gemeindestrallen 521608 Instandhaltung 23.000 EUR
und sonstige Querungsstellen
offentliche
Verkehrsflachen
Finanzstelle Bezeichnung Finanz- Bezeichnung 2026
position
560012010120000 | StralRen- 7852.00 Auszahlung fur 12.000 EUR
beleuchtung Tiefbaumalnahmen
Anlage/n

1 - Anlage - Bahnstrae FGU Héhe der Hausnummer 114

2 - Anlage - Finanzcheck
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Bearbeiter: | Qara Damour
erstellt: 11.03.2026
letzte And.: | 23.03.2026

Malstab

1:200

—

Bahnstralle
FGU
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Finanzielle Konsequenzen im stadtischen Haushalt

Beratungsgegenstand  Errichtung eines FuRgangeriiberwegs auf der BahnstralRe in Hohe der Hausnummer 114

1. X Konsumtive MaBnahme X Investive MaBnahme*
2. Pflichtaufgabe Ja X Nein
3. X Vollstandig budgetiert (kein Deckungsvorschlag notwendig)
Teilweise budgetiert Nicht budgetiert
4. Haushaltsentlastung X Haushaltsneutral Haushaltsverschlechterung

*Abbildung von Folgekosten zu den investiven MalRnahmen im Ergebnisplan zwingend erforderlich.

Auswirkungen im Ergebnisplan (inkl. Folgekosten wie Abschreibungs-, Unterhaltungs-, Betriebs- oder Personalaufwendungen)

Produkt 120101

Haushaltsjahr +1 +2 +3 +4
2026 2027 2028 2029 2030
Budget im Haushalt
Ertrage
Aufwendungen 23.000,00 € 1.349,00 € 1.349,00 € 1.349,00 € 1.349,00 €
Bedarf laut Vorlage
Ertrage
Aufwendungen 23.000,00 € 1.349,00 € 1.349,00 € 1.349,00 € 1.349,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Auswirkungen im Finanzplan

produkt 120101

Haushaltsjahr +1 +2 +3 +4
2026 2027 2028 2029 2030
Budget im Haushalt
Einzahlungen
Auszahlungen 35.000,00 € 1.349,00 € 1.349,00 € 1.349,00 € 1.349,00 €
Bedarf laut Vorlage
Einzahlungen
Auszahlungen 35.000,00 € 1.349,00 € 1.349,00 € 1.349,00 € 1.349,00 €
0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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Deckungsvorschlag (nur auszufiillen, wenn das laufende Haushaltsjahr betroffen ist)

Deckung:

Mehrertrag/-einzahlung
Einsparung vom Haushaltsansatz

Erhéhung des negativen Saldos aus laufender Verwaltungstatigkeit (Finanzplan). Durch die Inanspruchnahme des
gebildeten passiven Rechnungsabgrenzungspostens ergeben sich keine Auswirkungen auf das geplante
Jahresergebnis.

Erhéhung des negativen Saldos aus laufender Verwaltungstatigkeit (Finanzplan). Durch die Inanspruchnahme der
gebildeten Ruckstellung ergeben sich keine Auswirkungen auf das geplante Jahresergebnis.

Einsparung am Verpflichtungsermachtigungsbudget

Auftrag / Finanzstelle Kostenart / Finanzposition Betrag in EUR

Zeile hinzufiigen

Keine Deckung:

Verschlechterung des Ergebnisses der laufenden Verwaltungstéatigkeit.
Erhéhung des negativen Saldos aus laufender Verwaltungstatigkeit im Finanzplan.

Die beantragten Haushaltsmittel sind fiir die Auftragsvergabe erforderlich, werden jedoch erst im folgenden Haushaltsjahr
kassenwirksam und flieen daher in die Haushaltsaufstellung des nachsten Jahres ein.

Auswirkungen auf:

Stellenplan X nein ja
Ziele/Kennzahlen X nein ja
HSK X nein ja, HSK-MaBnahmen Nr.:

Kompensation siehe Vorlagentext

6 von 6 in Zusammenstellung



	Vorlage
	Anlage  1 Anlage - Bahnstraße FGÜ Höhe der Hausnummer 114
	Anlage  2 Anlage - Finanzcheck

